
Gut für Tourismus, Umwelt und Sicherheit 
– Schwesig eröffnet Seebrücke und Hafen 
 

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig und 
Landwirtschaftsminister Dr. Till Backhaus haben heute die 
Seebrücke im Ostseebad Prerow für die Öffentlichkeit 
eröffnet. Mit einer Länge von 720 Metern ist die Seebrücke in 
Prerow die längste im Ostseeraum. Der Inselhafen am Ende 
der Seebrücke verfügt als Etappenhafen über 33 Liegeplätze 
für Wassersportboote. Außerdem wird hier ein 
Seenotrettungskreuzer der Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger seinen festen Liegeplatz haben. 
  
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig sprach in ihrer Rede 
von einem „Tag der Freude“, auf den „lange hingearbeitet 
worden“ sei: „Der Tourismus ist eine Schlüsselbranche der 
Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern, ein wichtiger Teil der 
Infrastruktur und des gesellschaftlichen Lebens an der 
Ostseeküste.“ Mit dem heutigen Tag sei das Land um einen 
touristischen Anziehungspunkt reicher. „Die Brücke lädt dazu 
ein, die Ostsee bei fast jedem Wetter zu Fuß zu entdecken. 
Und der Hafen mit seiner Aussichtsterrasse bietet eine tolle 
Sicht auf die Ostsee.“ 
 
Gleichzeitig verbessere die neue Seebrücke die Sicherheit auf 
See und den Schutz der Umwelt. „Für sicheren Seeverkehr ist 
es unbedingt notwendig, in Notsituationen schnell eingreifen 
und helfen zu können, bei Havarien oder Sturm einen 
sicheren Platz zu haben. Gleichzeitig war der frühere 
Nothafen am Darßer Ort, eine Wunde mitten in der Kernzone 
im Naturpark Boddenlandschaft. Er musste über die Jahre 
immer wieder ausgebaggert werden. Das waren heftige 
Eingriffe in den Nationalpark. Mit dem Inselhafen haben wir 
jetzt eine gute, eine dauerhafte und nachhaltige Lösung 
gefunden“, so Schwesig. Der Hafen sei ein „Leuchtturmprojekt 
für nachhaltigen Tourismus“. 
 
In den Bau der Seebrücke und des Hafens wurden von Seiten 
des Landes 46 Millionen Euro aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung investiert. 
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